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Der aktuelle Kader der 1. Mannschaft 2009/2010 
 
T. Przybilla, M. Menger, D. Kremer, A. Hatamian, St. Werner, 
 M. Jude,  S. Jude, F. Müller,  C. Paschek, S. Heintz, D. Gapp, 
 H. Siebrecht, R. Kremer, A. Dehmel 
 
Trainer: Timo Becker 
 
Zugänge: 
Sascha Lillig ( SG Orlen),  Dennis Losito ( FV Biebrich 02), 
Tim Menger ( ebenfalls FV Biebrich 02) 
 

Der aktuelle Kader der 2. Mannschaft  2009/2010 
 
St. Rosentreter,, M. Stotz, A. Haasz, C. Wüst, J. Lauer, 
D. Lauermann, H. Müller, M. Tripp, D .Gerhardt, T. Vogel, 
St. Köhler, J. Dieter. Alex Lauer, D. Gutermann, S. Jakowski, 
S. Grund, L. Heintz 
 
Zugänge:  
Angelo Di Michele,  Remi Schuck ( beide SV Seitzenhahn) 
Boris Wloka (reaktiviert)  
 
Trainer: Gerald Bauer 
 

 
Am kommenden Sonntag, 18.10.09, tritt unsere 1. Mannschaft auswärts an. 
 
15:00 Uhr RSV Weyer –TuS Hahn I 
 
Unsere 2. Mannschaft bestreitet ihr  nächtes Auswärtsspiel am Do. den 
22.10.09 
 
19:30 Uhr  TGSV Holzhausen – TuS Hahn II 
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung! 
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR. Liga  
 
So. 27.09.2009 TuS Hahn – TuS Dietkirchen   6 : 0  (2 : 0) 
Torschützen Hahn:  Arne Dehmel (16./69.), Thomas Przybilla (41.), 
Steffen Jude (70./74.) Robin Kremer (81.) 
Nach sechs sieglosen Begegnungen in Folge, viel allen Hahnern, am 
Ende dieser wichtigen Partie, ein dicker Stein vom Herzen. Dieser 
deutliche Sieg war wie ein Befreiungsschlag.Die Gastgeber begannen 
von Anfang an sehr konzentriert und motiviert und zeigten, im Gegensatz 
zu den letzten nicht sehr erfolgreichen Spielen, eine deutliche Steigerung 
im Spielerischen und der Laufbereitschaft. Zudem konnte, nach längerer 
Verletzungspause, der Kapitän unseres Teams Ahne Dehmel wieder 
dabei sein. Er war es auch, der die Gastgeber nach 16. Minuten in 
Führung schoss. Vorausgegangen war hier eine feine Kombination über 
Losito und St. Jude, der dann Arne mustergültig auflegte. Über weite 
Strecken des Spiels, stellten die Gäste eine gute und vor allem kompakte 
Truppe, die auch Ihrerseits offensive Akzente setzten konnten. So musste 
Hahns Torsteher Gapp nach 20 Minuten, gegen einen durchgebrochenen 
Angreifer, Kopf und Kragen riskieren, um zu klären. Weitere gute 
Möglichkeiten aus dem Spiel heraus wurden noch nicht genutzt. So war 
es einmal mehr eine Standartsituation die Erfolg brachte. Einen gut 
getretenen Freistoß aus dem Halbfeld (41.) von C. Lillig, köpfte Thomas 
Przybilla aus kurzer Distanz zum 2:0 in die Maschen. Aber noch war die 
Begegnung nicht entschieden, denn nach dem Wechsel hatten sich die 
Gäste aus der Nähe von Limburg, noch einiges vorgenommen und 
investierten jetzt mehr in ihr Spiel nach Vorne. Zwei, drei lange Bälle 
brachten hier auch Gefahr vor unserm Gehäuse. Unser eigenes Spiel war 
in dieser Phase geprägt von einigen Abspielfehlern und unnötigen 
Ballverlusten.Doch heute hatten wir auch das nötige Glück des 
Tüchtigen. Ein Freistoß von Arne Dehmel aus 35-Meter,  fand, an dem 
irritierten Schlussmann der Gäste vorbei den Weg ins Tor derer. Das 
brachte auch die Entscheidung,jetzt liefen einige Kombinationen fast wie 
aus dem Lehrbuch. Ein toller Pass des schon, in der ersten Hälfte für den 
verletzt ausgeschiedenen Losito eingewechselten Markus Jude, in den 
Lauf des ebenfalls eingetauschten Ari Hatamian und dessen Vorlage, 
brauchte der starke Steffen Jude nur noch zum 4:0 einzuschieben. Keine 
5 Minuten später krönte Steffen ein tolles Dribbling mit einem fulminanten  
Schuss ins lange Eck zum fünften Streich. Die Taunussteiner spielten 
sich in einen wahren Rausch. Und erst mit Robin Kremers feinem 
Flachschuss zum 6:0 (81.)war der Torhunger gestillt. 
Aufstellung: Gapp; Lillig, D. Kremer, Przybilla, Werner, T. 
Menger, Dehmel, Müller (71. Hatamian),Paschek (65. R. Kremer),  
Losito (37. M. Jude), S. Jude. 
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Türk FC Hattersheim  
Mit dem Türk FC Hattersheim empfängt die Mannschaft von Trainer Timo 
Becker einen Aufsteiger, der sich nach Anfangsproblemen mittlerweile in der 
Liga etabliert hat. Erst am siebten Spieltag konnte die Elf aus dem Main 
Taunus den ersten Dreier verbuchen. 3:0 gewannen sie in Niederhöchstadt. 
Das neue Selbstvertrauen bewiesen die Gäste mit einem Paukenschlag. 
Völlig überraschend  bezwang man mit 1:0 den bis dahin ungeschlagenen 
Primus aus Niedernhausen. Auch der SV Erbenheim musste bei seiner 1:2 
Niederlage die Überlegenheit der Hattersheimer anerkennen. Nach vier 
Spielen ohne Niederlage verloren unsere heutigen Gäste vor einer Woche 
erstmals wieder mit 0:1 bei Mitaufsteiger Dietkirchen. Grund genug also, für 
unsere junge Mannschaft den Gegner nicht zu unterschätzen. Zumal die Main 
Taunus Elf sich außer bei dem 0:5 Debakel in Weilbach stets gleichwertig 
zeigte. So unterlag man auch der FV Kastel 06 nur denkbar knapp mit 1:2. 
Auch mit einem 0:0 in Schwanheim haben die Fachleute nicht unbedingt 
gerechnet. 
Bei unserer Mannschaft wechselt mit schöner Regelmäßigkeit Licht und 
Schatten. Einem Heimsieg folgt prompt eine Niederlage auf fremdem Terrain. 
Noch beträgt der Abstand auf einen Abstiegsplatz fünf Punkte. Sieht man sich 
aber an, dass in der Verbandsliga alle vier Abstiegsplätze mit Teams belegt 
sind, die in die Gruppenliga Wiesbaden absteigen würden, stecken wir wieder 
mal mitten im Abstiegskampf. Zwar ist die Mannschaft gefestigter, als im 
vergangenen Jahr, aber wie schnell man abrutschen kann, sieht man an 
unserem Nachbarn SG Orlen. Wie dem auch sei. Heute steht die Mannschaft 
wieder unter Druck. Bei einer Niederlage würden unsere türkischen Gäste in 
der Tabelle am TuS vorbei ziehen. Zudem ist nächste Woche die schwere 
Auswärtshürde in Weyer zu bewältigen. 
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Vorstellung der heutigen Gegner  
Wir begrüßen heute mit der Spvgg Eltville alte Bekannte im Stadion 
Obere Aar. In der Vergangenheit die Duelle geprägt vom Aufstiegskampf 
in die Gruppenliga.  Unser alter Rivale verfügte damals über eine 
Mannschaft, die zu stark war für die Bezirksliga, sich aber in der 
Bezirksoberliga nie richtig etablieren konnte und zur Fahrstuhlmannschaft 
mutierte.  
Heute ist das anders. Die Rheingauer befinden sich in einem Umbruch. 
Spielertrainer Sven Klärner und Co-Trainer Andreas Jurka mussten das 
Team umkrempeln und befinden sich derzeit in einer schwierigen Phase. 
Seit dem 20. August wartet die Spvgg nun auf einen Sieg. Zwar konnten 
die Gäste im Kreispokal die klassen höhere SG Orlen mit 3:1  
ausschalten, aber in der Liga setzte es zuletzt drei Niederlagen in Folge. 
Allerdings alle, gegen ambitionierte Teams. So zog man zu Hause gegen 
Wallrabenstein mit 1:3 ebenso den Kürzeren, wie bei der 0:3 Niederlage 
beim SV Neuhof.  
In den nächsten Spielen treffen die Eltviller auf Gegner in Augenhöhe. Mit 
dem Abstieg werden die Gäste nichts zu tun haben. Dennoch ist die Elf 
um Torjäger Patrick Füll, der bereits sieben Mal einnetzen konnte, 
nunmehr seit sieben Spielen ohne Sieg. Auswärts konnte man erst ein 
Mal als Sieger, mit einer Bilanz von  10:18 Toren, duschen gehen.  
Unsere junge Mannschaft ist gut beraten, die Gäste nicht zu 
unterschätzen. Nach dem 3:3 in Lorch kann die Mannschaft von Trainer 
Gerald Bauer wieder Mut für die nächsten Aufgaben schöpfen. Erst mals 
seit Wochen konnte der Abstiegsplatz wieder abgegeben werden. Mit 
einem Dreier heute könnten unsere Jungs wieder Anschluss an das 
Tabellen Mittelfeld finden. 
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Rückblick letzter Heimspieltag der Kr.Ob.- Liga  
 
Do. 27.09.2009 TuS Hahn II : SV Neuhof     0 : 2   (0 : 1) 
 
Die Geschichte dieses Lokalderbys gegen den SV Neuhof ist schnell 
erzählt. Zwei individuelle Fehler in der 40. und in der 80. Minute führten 
zu den zwei Gegentreffern, die für den letztlich verdienten Sieg des 
Aufstiegsfavoriten ausreichen sollten. Weitere Gegentreffer in der 
Schlussphase der Begegnung verhinderte mehrmals unser Stefan 
Rosentreter, der mit einer insgesamt starken Leistung aufwartete. 
Diese etwas nüchterne Bilanz soll keinesfalls als versteckte Kritik 
aufgefasst werden, ganz im Gegenteil. Dezimiert durch Verletzungen, 
Krankheit und sonstige Verpflichtungen trat quasi das letzte Aufgebot des 
TuS Hahn II gegen den Nachbarn an. Spiele unter solchen Vorzeichen 
können schnell in einem Debakel enden, insbesondere gegen eine so 
spielstarke Mannschaft wie den SV Neuhof. Wie sich jedoch unsere 
Jungs über die vollen 90 Minuten aus der Affäre gezogen haben, verdient 
höchste Anerkennung. Gerade vor dem Rückstand in der 40. Spielminute 
boten sich uns einige Kontermöglichkeiten, die jedoch zu ungenau und 
nicht entschlossen genug vorgetragen wurden. Die Nervosität einiger 
Neuhofer war in dieser Phase des Spiels unverkennbar. Aber alles wenn 
und aber hilft nicht, die Mannschaft steht nach dem 10. Spieltag mit fünf 
Punkten auf dem 16. Tabellenplatz. Doch welche positiven Aspekte kann 
man aus dem bisherigen Saisonverlauf mitnehmen? Ein Blick auf die 
Tabelle zeigt, dass der TuS bis auf den TSV Bleidenstadt gegen alle 
vorne platzierten Mannschaften antreten musste. Aber auch gegen diese 
Gegner stand man nicht auf verlorenem Posten. An dieser Stelle sei an 
die letzte Begegnung gegen Neuhof erinnert. Elf Gegentore im Hin- und 
Rückspiel. Dass sich unsere Mannschaft in den letzten Jahren weiter 
entwickelt hat, zeigte gerade das Spiel gegen diesen weiter 
aufgerüsteten Gegner, während wir, zumindest an diesem Tag, personell 
am Stock gingen. Der spielerischen aber auch individuellen Klasse dieser 
Mannschaften kann man nur mit einer geschlossenen, disziplinierten und 
kampfbetonten Mannschaftsleistung begegnen. Stimmt diese Einstellung, 
so werden wir in den kommenden Spielen die erhofften Erfolgserlebnisse 
haben. Welche Vorleistungen in der Woche hierfür allerdings erbracht 
werden müssen, sollte jeder Spieler für sich beantworten. Wer keine Idee 
hat, kann mich gerne unter 06128-3221 um Rat fragen. 
Aufstellung: Rosentreter, Heintz S., Haasz A., Stotz, Quarch, 
Jakowski, Müller, Lejcaj, Tripp, Vogel, di Michele 
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 09/10 
Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  
1. SV Niedernhausen  12 8 2 2 35:14 21 26 
2. Fvgg. Kastel 06  11 7 3 1 28:8 20 24 
3. SG Hausen/Fussinge n/Lahr  11 7 2 2 23:17 6 23 
4. SV Erbenheim  12 6 2 4 25:16 9 20 
5. Germania Weilbach  11 6 1 4 30:18 12 19 
6. FSV Winkel  11 5 4 2 20:9 11 19 
7. Germ. Schwanheim  12 5 4 3 24:17 7 19 
8. Tura Niederhöchstadt  12 6 1 5 19:28 -9 19 
9. SV Wiesbaden  11 5 1 5 23:22 1 16 
10. SC Niederhadamar  11 5 0 6 18:26 -8 15 
11. TUS Hahn  11 3 5 3 22:15 7 14 
12. Türk. Hattersheim  11 3 4 4 11:14 -3 13 
13. TUS Dietkirchen  12 4 0 8 14:33 -19 12 
14. RSV Weyer  11 3 1 7 19:26 -7 10 
15. SG Walluf  11 2 3 6 7:15 -8 9 
16. SG Orlen  11 2 2 7 16:28 -12 8 
17. SG Germania WI  11 1 1 9 13:41 -28 4 
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Tabelle Kreisoberliga  Rheingau-Taunus 09/10 

Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  
1. SV Neuhof  11 9 1 1 30:8 22 28 
2. TUS Beuerbach  11 8 2 1 41:13 28 26 
3. SV Wallrabenstein  10 7 2 1 24:8 16 23 
4. SG Meilingen  12 6 3 3 47:31 16 21 
5. TSV Bleidenstadt  10 6 2 2 30:19 11 20 
6. SV 1951 Niederseelbach  11 5 5 1 20:10 10 20 
7. SG Gladbach/Hausen  11 6 1 4 30:22 8 19 
8. SV Presberg  11 4 5 2 25:22 3 17 
9. TSG Wörsdorf II  11 5 1 5 29:20 9 16 
10. Rauenth./Martins th.  12 4 3 5 24:27 -3 15 
11. SG Niederems/Esch  11 4 2 5 18:19 -1 14 
12. Spvgg. Eltville  11 3 3 5 19:26 -7 12 
13. SV Wisper Lorch  12 3 2 7 31:39 -8 11 
14. SG Hünstetten  12 2 5 5 23:31 -8 11 
15. TUS Hahn II  11 1 3 7 10:23 -13 6 
16. TGSV Holzhausen  12 2 0 10 11:34 -23 6 
17. SG Walluf II  11 0 0 11 8:68 -60 0 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
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KURZ 

                   NAH 
                         WEG 

Urlaub in Deutschland & Europa 
- mit Tankgutschein - 

Nur in Ihrem 
Hapag Lloyd Reisebüro 
in Taunusstein-Wehen 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: taunusstein1@hapag-lloyd-reisebuero.de 
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